
1W10  Besonderheiten  von
Halblingen
1. Halblinge haben viel Glück. Dies liegt daran, dass sie anderen intelligenten
Wesen in ihrer Nähe Glück entziehen.
2. Halblinge sind penetrant abergläubig und wollen daher aus allen möglichen
Dingen die Zukunft lesen: Pfeifenrauch, Wolkenformen, Teeblätter, Bierschaum,
Vogelgezwitscher,  Bachplätschern,  …. Nur die wenigsten Halblinge sind aber
tatsächlich in der Lage, sinnvolle Deutungen vorzunehmen.
3. Die Haare auf den Füßen der Halblinge sind in Wahrheit kleine Pelztiere, die in
Symbiose mit  den Halblingen leben und sich an ihren Füßen festkrallen.  Sie
halten die Halblinge warm. Dafür füttern die Halblinge sie mit Essensresten.
4. Diese Halblinge haben noch größere Füße, als man es von Halblingen erwartet.
Sie messen fast die halbe Körperlänge der Halblinge. Das bringt ihnen einige
Vorteile: Sie können schneller schwimmen, sinken nicht im Matsch oder Schnee
ein, und sind schwerer umzustoßen. Dafür fällt es diesen Halblingen schwerer zu
schleichen und zu klettern.
5.  Halblingische  Gemütlichkeit  ist  ansteckend,  selbst  für  Tiere  und Monster.
Nachdem  man  dies  gemerkt  hat,  kann  man  durch  Willensanstrengung  oder
permanente Aktivität gegensteuern.
6. Der unbedarfte Optimismus vieler Halblinge hat oft einen traurigen Ursprung.
Werden Halblinge mit ähnlichen Situationen oder sogar mit Auswirkungen der
ursprünglich  leidstiftenden  Situationen  konfrontiert,  entwickeln  sie  eine
Persönlichkeitspaltung, bei dem die dunkle Hälfte skrupelos mit allen Mitteln
versucht, die heile Welt wieder herzustellen.
7. Halblinge haben einen sehr guten Geruchssinn und können nicht nur den Duft
leckeren  Essens  schon  von  Weiten  riechen.  Damit  sie  ihr  hochsensibler
Geruchsinn  im  Alltag  nicht  zusehr  stört,  schmieren  sich  Halblinge  für  eine
Dämpfung der  olfaktorischen Sinneseindrücke oft  Ringelblumensalbe in  beide
Nasenlöcher.
8.  Halblinge sind besonders kreativ dabei,  Nahrungsaufnahme in ihren Alltag
einzubinden. So darf es nicht verwundern, dass es neben dem Frühstück, dem
Mittagessen und dem Abendessen je nach Halblöingsgemeinde, dutzende andere
Zwischenmahlzeiten, Mitternachtssnacks, 2te Frückstücke oder erste Nachtische
gibt.  Im  Durchschnitt  isst  ein  Halbling  somit  am  Tag  das  5fache  seines
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Körpergewichts.
9. Halblinge gelten als faul und gemütlich. In Wirklichkeit sind sie die meisten
jedoch Meister in Sportarten, die eine schnelle Fettverbrennung begünstigen.
Schon  so  mancher  Zwergenarm  landete  zur  Verdutzung  des  Besitzers  beim
Armdrücken gegen einen „mickrigen“ Halbling, auf der Tischplatte.
10.  Die  Anführer*Innen  von  Halblingsgemeinschaften  werden  nicht  gewählt,
sondern durch umfangreiche Kochwettbewerbe bestimmt.
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